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ENTWURF
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Reinschrift erstellt/geprüft:
21.03./Risse 

Reinschrift versandt:
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Reinschrift an e-mail:
21.03./Risse 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 80327 München 

An alle 
Realschulen in Bayern 

per OWA 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München, 21.03.2007 
V.2 - 5 S 6413.1 - 5.22 864 Telefon: 089 2186 2542 

Name: Konrad Huber MPhil 

Stundentafel Realschule 
Anlage 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

in der Anlage sende ich Ihnen im Vorgriff auf die Änderung der Realschul­

ordnung für die vorläufige Unterrichtsplanung zum Schuljahr 2007/08 die 

geplanten Stundentafeln für die Realschule. 

Es ist vorgesehen, die Stundentafeln für die Jahrgangsstufen 5 mit 7 zum 

Schuljahr 2007/2008 in Kraft zu setzen. Die Stundentafeln für die weiteren 

Jahrgangsstufen werden dann jeweils ein Schuljahr später verbindlich um­

gesetzt werden. 

Ich bitte Sie, die Stundentafeln im Rahmen einer Dienstbesprechung zu 

thematisieren und die pädagogischen Freiräume im Sinne der Eigenver­

antwortung an den Schulen zu nützen. 

Telefon: 089 2186 0 e-mail: poststelle@stmuk.bayern.de Salvatorstraße 2 · 80333 München 
Telefax: 089 2186 2800 Internet: www.stmuk.bayern.de U3, U4, U5, U6 - Haltestelle Odeonsplatz 



- 2 -

Ich wünsche Ihnen viel Kraft für das zweite Schulhalbjahr, bedanke mich für 

die gute Zusammenarbeit und verbleibe mit freundlichen Grüßen 

gez. K. Huber MPhil 
Realschulrektor 



 

                                                                                                                       Anlage 2 
 

Stundentafel für die sechsstufige Realschule 
Wahlpflichtfächergruppe I 

 
 
 

Jahrgangsstufe Gesamt- 
stunden 

 
Unterrichtsfach 

5 6 7 8 9 10  
Religionslehre/Ethik 2 2 2 2 2 2 12 

Deutsch 5 5 4 4 4 4 26 

Englisch 5 4 4 4 3 4 24 

Geschichte - 2 2 2 2 2 10 

Erdkunde 2 2 2 2 2 - 10 

Sozialkunde2) - - - - - 2   2 

Wirtschaft und Recht - - - - 2 -   2 

Mathematik 5 5 4 4 5 5 28 

Physik - - 2 2 3 3 10 

Chemie - - - 2 2 2   6 

Biologie3) 2 2 2 2 - 2 10 

Informationstechnologie4) 

(Schwerpunkt: TZ/CAD oder Informatik) 

4) 4) 4) 4) 4) 4) 10 

Sport9) 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 12 + 12 

Gestaltung 
(Ku, We, TG) 

3 2 15) 15) 15) -   8 Musisch- 
ästhetische 
Bildung Musik 2 2 15) 15) 15) -   7 

Haushalt und Ernährung - - 2 - - -   2 

Projekte / Schulleben1) 1 - - - - -   1 

Gesamtstunden1) 1) 1) 1) 1) 1) 1) 180 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwurf 
20. März 2007 



 

Stundentafel für die sechsstufige Realschule 
Wahlpflichtfächergruppe II 

 
 

Jahrgangsstufe Gesamt- 
stunden 

 
Unterrichtsfach 

5 6 7 8 9 10  
Religionslehre/Ethik 2 2 2 2 2 2 12 

Deutsch 5 5 4 4 4 4 26 

Englisch 5 4 4 4 3 4 24 

Geschichte - 2 2 2 2 2 10 

Erdkunde 2 2 2 2 2 - 10 

Sozialkunde2) - - - - - 2   2 

Mathematik 5 5 3 3 3 4 23 

Physik - - - 2 2 2   6 

Chemie - - - - 2 2   4 

Biologie3) 2 2 2 2 - 2 10 

Betriebswirtschaftslehre/ 
Rechnungswesen 

- - 3 3 3 3 12 

Wirtschaft und Recht - - - 2 2 -   4 

Informationstechnologie4) 

(Schwerpunkt: Betriebswirtschaftslehre / 
Rechnungswesen) 

4) 4) 4) 4) 4) 4)   7 

Sport9) 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 12 + 12 

Musisch- 
ästhetische 

Gestaltung 
(Ku, We, TG) 

3 2 15) 15) 15) -   8 

Bildung Musik 2 2 15) 15) 15) -   7 

Haushalt und Ernährung - - 2 - - -   2 

Projekte / Schulleben1) 1 - - - - -   1 

Gesamtstunden1) 1) 1) 1) 1) 1) 1) 180 

 
 



 

Stundentafel für die sechsstufige Realschule 
Wahlpflichtfächergruppe IIIa 

 
 
 
 
Unterrichtsfach 

Jahrgangsstufe Gesamt- 
Stunden 

 5 6 7 8 9 10  
Religionslehre/Ethik 2 2 2 2 2 2 12 

Deutsch 5 5 4 4 4 4 26 

Englisch 5 4 4 4 3 4 24 

Zweite Fremdsprache 
(Französisch) 

- - 4 3 4 4 15 

Geschichte - 2 2 2 2 2 10 

Erdkunde 2 2 2 2 2 - 10 

Sozialkunde2) - - - - - 2   2 

Betriebswirtschaftslehre/ 
Rechnungswesen2) 

- - 2 2 2 -   6 

Mathematik 5 5 3 3 3 4 23 

Physik - - - 2 2 2   6 

Chemie - - - - 2 2   4 

Biologie3) 2 2 2 2 - 2 10 

Informationstechnologie4) 

(Schwerpunkt: Betriebswirtschaftslehre / 
Rechnungswesen) 

4) 4) 4) 4) 4) 4)   6 

Sport9) 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 12 + 12 

Gestaltung 
(Ku, We, TG) 

3 2 1 - - -   6 Musisch- 
ästhetische 
Bildung Musik 2 2 15) 15) 15) -   7 

Projekte / Schulleben1) 1 - - - - -   1 

Gesamtstunden1) 1) 1) 1) 1) 1) 1) 180 

 
 



 

Stundentafel für die sechsstufige Realschule 
Wahlpflichtfächergruppe IIIb 6)  

 
Jahrgangsstufe Gesamt- 

stunden 
 
Unterrichtsfach 

5 6 7 8 9 10  
Religionslehre/Ethik 2 2 2 2 2 2 12 

Deutsch 5 5 4 4 4 4 26 

Englisch 5 4 4 4 3 4 24 

Geschichte - 2 2 2 2 2 10 

Erdkunde 2 2 2 2 2 - 10 

Sozialkunde2) - - - - - 2   2 

Wirtschaft und Recht - - - - 2 -   2 

Mathematik 5 5 3 3 3 4 23 

Physik - - - 2 2 2   6 

Chemie - - - - 2 2   4 

Biologie3) 2 2 2 2 - 2 10 

Wahlpflichtfach7) - - 3 3 3 3 12 

Informationstechnologie4) 

(Schwerpunkt: TZ/CAD oder Informatik oder 
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen) 

4) 4) 4) 4) 4) 4)   8 

Sport9) 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 12 + 12 

Gestaltung8) 

(Ku, We, TG) 
3 2 15) 15) 15) -   8 Musisch- 

ästhetische 
Bildung Musik 2 2 15) 15) 15) 15)   8 

Haushalt und Ernährung - - 2 - - -   2 

Projekte / Schulleben1) 1 - - - - -   1 

Gesamtstunden1) 1) 1) 1) 1) 1) 1) 180 
 
Hinweise zur Stundentafel für die sechsstufige Realschule: 
 
1) Je Jgst. dürfen 28 Wochenstunden nicht unterschritten, 32 Wochenstunden nicht überschritten werden.  

Vorübergehende Kürzung des Unterrichts auf 177 Gesamtstunden: 
In Jgst. 5 entfällt Projekte / Schulleben. Die Entscheidung, in welchen Fächern und Jgst. jeweils eine Stunde gekürzt wird, trifft die 
Schulleitung in Absprache mit der Lehrerkonferenz und dem Schulforum. Die Erteilung von Unterricht im Fach Religionslehre bleibt 
davon unberührt.     

2) Mit Inhalten aus dem Fach Wirtschaft und Recht. 
3) In Jgst. 10 mit Inhalten der Erziehungskunde. 
4) Informationstechnologie ist mindestens bis einschließlich Jgst. 9 zu unterrichten. Die Verteilung der Wochenstunden im Fach IT ist 

flexibel. Die Zahl der Gesamtwochenstunden in IT ist verbindlich. 
5) Die Verteilung der Wochenstunden in den Fächern Gestaltung bzw. Musik ist flexibel. Die Zahl der Gesamtwochenstunden ist je Fach 

verbindlich. 
6) Die WPFG IIIb kann an einer Realschule grundsätzlich nur gebildet werden, wenn auch die WPFG IIIa zu Stande kommt. 
7) - Als Wahlpflichtfach kann von der Schule eines der folgenden Fächer angeboten werden: Kunsterziehung oder Werken oder Haushalt 

und Ernährung oder Sozialwesen. 
- Bei der Wahl von Haushalt und Ernährung als Wahlpflichtfach sind in Jgst. 7 die 2 Wochenstunden Haushalt und Ernährung für den 
Bereich musisch-ästhet. Bildung (Gestaltung bzw. Musik) zu verwenden. 

8) Das im Bereich Gestaltung gewählte Fach (Ku bzw. We) darf ab Jgst. 7 nicht dem gewählten Wahlpflichtfach entsprechen. 
9) In Jgst. 5 und 6: 2 Std. Basissportunterricht (BSU) und 2 Std. Erweiterten Basissportunterricht (EBSU) 

In Jgst. 7 bis 10: 2 Std. Basissportunterricht und 2 Std. Differenzierter Sportunterricht (DSU) 


